
„Streetpainting“ in Küssnacht am Rigi
Seit einiger Zeit ist die Unterdorfstrasse in Küssnacht am Rigi in eine Begeg-
nungszone umgewandelt. Wie dies in diesen Zonen üblich ist, hat es zwar 
noch eingeschränkten Fahrzeugverkehr, den Vorrang aber haben primär die 
Fussgänger. Für Restaurants und Läden sind spezielle Flächen reserviert.

Um die Begegnungszone noch deut-
licher hervorzuheben, hat man nebst 
einem neuen Belag auch speziell 
demontierbare Poller in die Strasse 
gestellt, Pflanzentröge und weitere 
architektonische Gestaltungselemente 
sinnvoll in den Strassenraum integriert. 
Die Planungsarbeiten übernahm das 
Büro bsp Ingenieure & Planer AG aus 
Küssnacht am Rigi.

Ein Novum für die Gestaltung dieser 
Begegnungszone ist das so genannte 
„Streetpainting“. Es handelt sich da-
bei um 13 verschiedene Schriftzüge, 
die genau nach den Planvorgaben 
des Ingenieurbüros auf die Strasse 
appliziert wurden. Als Material wur-
de ein vorgängig nach den Farb-
wünschen des Kunden hergestelltes 
Mehrkomponenten-Granu-Plast ver-
wendet.

Zur korrekten Ausführung der Markie-
rungsarbeiten mussten die Schriftzü-
ge zuerst als Markierschablonen aus 
Folienmaterial hergestellt werden. 
Entsprechend den Planvorgaben wur-
den sie auf der Strasse positioniert 
und positiv abgeklebt, anschlies-
send wurde das Mehrkomponenten-
Granu-Plast Material aufgezogen. 
Nach Entfernung der Schablonen-
folien sind die einzelnen Schriftbilder 
nun perfekt lesbar. Die inhaltlichen 
Aussagen der Schriftzüge wurden 
der Örtlichkeit und der Historie der 
Gegend angepasst.

Das SIGNAL-Team aus Dierikon ist 
stolz, dieses originelle Projekt für die 
Gemeinde Küssnacht ausgeführt zu 
haben. Übrigens lohnt sich ein Be-
such im schönen Küssnacht am Rigi 
alleweil, nicht nur wegen der neuen 
Schriftzüge, sondern auch wegen der 
gemütlichen Strassencafés und des 
angenehmen Ambients, das der Ort 
ausstrahlt.

Auftraggeber für die Markierungsarbeiten: Bezirk Küssnacht, Herr André Guntern


